
^Düsseldorfer StaattDeater^

*fr ■■■■— Direktion: £udwla Zimmermann ^%1

Mittwoch, den 6. Januar 1909: Abonnement 7

Der Vagabund

(Le Chemineau)
Grosse Oper in 4 Akten von Jean Richepin. Musik von Xavier Leroux.

Für die deutsche Bühne bearbeitet von Otto Neitzel.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung:]Alfred Fröhlich
Personen:

Der Vagabund .
Toinette
Toinet, ihr Sohn
Francois ....

Gustav Waschow
Josefine von Hübbenet
William Miller
Alfons Schützendorf-

Meister Pierre .
Aline, seine Tochter
Catherine
Martin .
Thomas
Ein Currende-Knabe

Bellwidt
Heinrich Gärtner
Elisabeth Otto
Helene Blumenthal
Eugen Albert
Ernst Winter
Kl. Wenzlawski

Erntegesinde, Bauern und Bäuerinnen, Currende-Knaben.
Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Unibesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Kiissenöffnungund Einlas» 7 Uhr. Anfang Vi Uhr. Ende nach 10'/a Uhr.

i'roszeninmslog«.....
1. Rang-Bai kon d. erst. 5 Reih.
1.Rang-Balkon d. hint. Reihen
I. Rang-M it tel löge d. evst.'Reih.
l.Rang-Mntelloged. hint. Reih.
1.Raiig-Seiienloged.ersteReihe
(ausser Luge 1, 2, S, 4). . .

I. Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe,5-15 u.fi-lGzweiteReihe

1. Rang-Seitenloge 1. u.a.Platz
S.u.4.1.Haii!,'-Seitenloge8.u.4.
Platz a. u. 4. sow. dritte Reihe

Preise der Plätze und der
Mk. Mk. Mk.
1,25 U. 0,75 =8,—
6,46 „ 0,56=6,—
4,55 „ 0,45 = 6,—
4,50 „ 0,50 =6,—
8,60 „ 0,40 = 4,—

4,0t „ 0^* = 4.6o

8,6« , «.40=4,—

3,15 . 0,88 = S,50

Bllletteteaer (Opernprelie):
Mk Mk. ><k.

Parkettloge die ersten Reihen 1,60m.0,40= i,-
Parkettloge die hint. Reihen S,15 . 0,56 = J,50
Parkett......... »,60 . 0,40«* «,—
11. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih. S,*6 . 0,« = v,i>0
II. Rang-Balkon d. hint. Reih. 1,80,0,20 = 2,-
II. Rang-Seitenloged.erst.Reih. 1,80 « 0,20=2,--
II.Rang-Seitenloged.hint.Rein. l,S6 , 0,16=1,60
n. Rang Proszeniums-Log». . 1,56 , 0,16 = :,ö0
8itz]iarterre....... 1,S6 . P.16=l,60
Stehparterre....... 0,90 , 0,10 = 1,-
Galeiie......... 8,44 , 0,06=0,50

Für telephonische Billeltvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungs¬
gebühr von 20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10 bis 1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarten, die an der Galeriekasse vormittags von 10 bis 1 Uhr

verkauft werden.

Donnerstag, 7 Jan. Abonnement 8
Zum ersten Male!

Das Fräulein in Schwarz
Komödie in 3 Akten von Eudolf Lothar.

Freitag, 8. Jan.: Abonnement 1
_ abends 7 Uhr:

Der Ring des Nibelungen.Erster Tag:
Die Walküre

Programm 10 Pfg.

P Keine

elzwaren
Bi$cgger-Kül)n

Rasernenstr., Ecke Grabenstr.

Manufakturwaren
und Damenkonfektion

Schadom Strasse HG

Grosser Inventur-
Räumungs-Verkauf

in allen Abteilungen.
Besondere Kaufgelegenheit für

Weisswaren und
Braut - Ausstattungen.

Aitermann &Sehweigmann
Steinstr. 16 (a Jtuliigeb.) hraspr IS71
empfehlen ihr Atelier f. feine Herrenschneiders!
= Jahres-Abonnements ===
hei späterer Rückgabo 150—200 Mk.
Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 3+
Iürösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze I
Nur erstklassige Fabrikate des In-

und Auslandes
Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



Plakate
u. Ausfrafizetftl

liefert In iplrkungsoollcrfluslübruna
die Bud)druckerel des

..Düsseldorfer 6eneral-flnzeifler"
KSnlßsallce27.

Sernfpr. T?r. 2327, 2328,2329:2330.

Bei Gelegenheit einer Hofjagd in der Umgegtnd
von Gotha besuchte der damalige Prinz Wilhelm, der
spätere Kaiser, im Jahre 1843 auch die berühmte Orgel¬
bauerei in Paulinzelle. Bereitwillig zeigte'ihm der Besitzer
die Einrichtung der Fabrik und setzte sich zuletzt vor
seine Orgel, um dem Gast, den er [nicht kannte, ein
klassisches Stück vorzutragen. Da der Prinz dem Spiel
aufmerksam zuhörte, fragte dieser jenen, ob er sich auch
auf dieses Instrument verstehe. „Ich stümpere auch ein
wenig," versetzte der Prinz, nahm Platz an der Orgel,
phantasierte einige Zeit und schloss mit der [feierlichen
Melodie: „Heil dir im Siegerkranz!" „Vortrefflich", sagte
der Künstler, „mein Herr, Sie können einer Organisten¬
stelle Ehre machen; ich hätte Gelegenheit, Sie zu
empfehlen." „Mein Herr," antwortete der Prinz, „lassen
Sie Ihre Empfehlung einem Würdigeren zu Teil werden,
ich bekleide einen Posten, den ich nicht aufgeben kann
und darf." „Wen habe ich denn die Ehre vor mir zu
sehen?" „Ich bin Wilhelm, Prinz von Preussen." „Ach,
königliche Hoheit, [wie schad! Da verliert die Kunst
einen talentvollen Jünger." „Ich meine, lieber Meister,"
schloss der Prinz, dem Orgelbauer vertraulich die Hand
reichend, „Talent wie Stand und Stellung verteilt Gott
nach seiner Weisheit; vielleicht bringe ich es in meinem
Fach auch noch zu etwas!"

Q,
-\

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch -Westf. Industriebezirk
Herausgegebenvon der Konigl. EisenbahndirektionEssen
Dax Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbesirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Bauptatreeken von

Münster
und den benaohb. Direktionsbezirken, wichtige Reiaeanschlmu nach
allen Sichtungen, Klein- und Strassenbahnen and Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
---------------- Preis 30 Pfg___________

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.
>- ___________________________________________________________________________________________________________________________________■______________________________________

\ Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben!
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. tt und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hesi, Wilhelmplatz 10, Schmitz Je Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllers

A Lehneking, Blumenstr. s, in Heus«, Niederstr. 43.

Insertlons -"Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 233W

1

Stadt-Filialen:
Cöluerstrasse 268

AdoM Salm . Fernspr. Nr. 18*3

Eilerstrasse 67
Jttl. Schmält . Fernspr. Nr. 6«

Frledenstrasse 65
August Zeitz

f ürsteiwallstrasse 140
Karl Bauer . Fenupr. Nr. mal

Herzogstrasse 41
Berm. Feldpausch
Fernspr. Nr. 376

Immermannstrasse 63
Karl Kippeln. Fernspr. Nr. 4478

Liudenstrasse 60
Wwe. Q WirmicghauB

Fernspr. Nr. im

jOarendorferstrasse IV
Mart. Teppler

Wehrhahn «9
Alfred Böttcher . Fernspr. «M

Wllhelmsplatc 9
Soul Meyer Fernspr. Nr. TMi.

güDclöorfcr(Beneral feiger

ßaupftipsftäfrssitlk: 6raben$tr. 25
5«r*jan(b«t Hr. 2327, 2828, 2329, 2330

Zweiöancbäitssrellen: nordstr. 34
ftiass t Rlederstr, «

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
Mittelstrasse 2fi, am Markt

Duisburg
Alb. Monte!, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerresheim
B. Klevenhauseu, Kölnerstr. 61

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Moires, Mittelstr. »T
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. tn
Mettmann

ENussbrueh, Lntterbeckerstr.4
M.Gladbach

Wwe. J. Metzer, Friedrich«*!.7
Oberkaisel

H. Wankum. Oberkasseleratr.M
Ohllgn

M. Koch, Düsseldorferstr. H
Kath

Job. Poet her, Kaiserstr. st»
R&tingen

Hob. Buschhausen, Markt S
Rheydt

BuDümmler, Friedrich Wilhelm-
and Dahlenerstr.-Ecke

Tiersen
1. Weber, Bauptstr. 140



Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Scheiat-Keim-stiftung)

Aus den Eintritts-Bedingungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg» füi Erwachsene

and 25 Pig. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Pig. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachseneund 15 Pfg. für Kinder und 5 Pig. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober Ms 81. März des folgenden
Jahres, stellt sich!

a) für eine Person ....;... auf Mk. 6,25
b) „ zwei Personen derselben Familie . . „ „ 9,—
c) „ eine ganze Familie...... „ „ 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement „ „ 3,—
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen ,, , 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
Jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Ftitterungs-
Zeiten:

Raubvögel 27* Uhr
Wölfe u. Hyänen
Pelikane u. Möven 3

2*/i
Bären 37's Uhr
Raubtiere 4

Zu vergeben

Deutsche Möbeltransport - Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
tmr «««rundet 1837 "3H

Vertreten in den meisten Städten de« In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewiihrter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 76 -80. Tel. Nr. 123, 234, 2507

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold JSachf.,
Carl Duckweiler

Bureau: Leopoldstrasse IS.

Hei nr. Meltzer s^äLNj^±
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrasse 7, im Breidenbacher Hof.
Höchste Auszeichnungen mit Staats- u. gold. Medaillen u. Ehrenpreisen:Fflnri 1CQ7 [f. A| nU tunn r\.i____ ij ___* *n « n _. t .„„tErfurt 1897

Hamburg 1897Erfurt 1898
Krefeld 1899
Erfurt 1901
Frankfurt M. 1900

Düsseldorf lft.2
Köln 1903
Düsseldorf 1914

Paris 1905
Mannheim 1907

===== Insertlons-Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
.Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329,* 2330.

Hotel „Römischer Kaiser" Ost- u. Stein-
strassen-Ecke

Im Weih-Restanrant allabendlich Tr/in+nti Fnnvnnfo
und Sonntags mittags die beliebten IT llllCl"IVUÜZiöl lö.

Im B ier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
BfiF" Dortmunder, Münchner, Pilsner TÄi

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 64
Gegr. 1893 TheodorHagen'scheWeinstuben Tel ]008

------------- SPEZIALITÄT: ------ '■----------
Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer und sämtliche C sllkatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hanse und nach
auswärts. Vor u. nach Soli Ihm« der Theater
— Diners nnd Soupers.-------------

Zu rargeben



9
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Alb. Guba Nachf.
Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26 Schadowstrasse 78

Resenüber d. General-An/
. Telephon 3883

gegenüber der Tonhalle
Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten
= Neuheiten

i

in grösster Auswahl am Lager

Elegante

Mass-Anfertigung
Cf>—

Düsseldorfer Stadttheater
Samstasr, !). Januar:

Maria Stuart.
Volkstümliche Vorstellung zu ermässigt. Preisen
Ausser Abonnement.

Sonntag, 10. Jan;, nachm. 2 1/« Uhr: Volkst. Vorstellung zu ermäss. Preis.
Rotkäppchen. Abends 7 Uhr: Der Vagabund. Abonn. 2.

Weitere Vorstellungen in „Der Bing des Nibelungen": Mittwoch, 13. Januar:
Siegfried Almnn. 5; Dienstag, 19. Januar: Die Götterdämmerung Abonn.3.

Uie Abonnementskartensind aut Verlangenvorzuzeigen.
Während der Hauptpausenwird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawiigen vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Gärten, 3. Grafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Musik-Vereinigung

„Polyhymnia"
IHtsstldoiT

Orchesterprobe:
Donnerstags

Kammermusik:
Dienstags

abends 9 Uhr im Hotel
Meikur, Schadowstr 40.
Anmeldungen daselbst.

Erstklassiger

—O

Spezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
Jetzt Grabenstrasse 24-26

ptT gegenüber dem General-Anzeiger HM
Telephon eis:. <8> Telephon fiisi.

k ■ -beste-",. £
MetaU-PolHur
RhemischeFabriK

rmama

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
———— Staüvator-liier •———

Pilsen er Urquell
ftffiiiolienei- und Dortmunder

General-

Hotel Royal

—— am Hauptbahnhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

J. Hüllstrnng & Cü,
<** Kohlen, «**
S\ Koks, Brikets x\

Farnspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Nraar Hafen, Hammerstrasse 5.
BpcaialUXt:

\a. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

I Parfümerie |
\ = Bauer ==
) Schadowstrasse 14!

Fernsprecher 5265

| Erstklassiges Spezlal-Haus. |

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottir. Krausen

$? Kohlen 5?
Langenhrahm - Anthrazit
la. Brechkok« iu jeder Körnung

für Zentralheizung
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Alb. Guba Nachf

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

ßegenüber d. General-Ai:
. Telephon 3883

Schadowstrasse
gegenüber der Tonhl

Telephon 3897

Gegründet 1836

i

Stets die apartesten

= Neuheiten =
in grösster Auswahl am Lad

Elegante

Mass-Anfertigung
es-w-

Düsseldorfer S
Samstag, !). Januar:

Maria Stuart,
Volkstümliche "V
Ausser Abonnen!

Sonntag, 10. Jan., nachm. 2 1/« Uhr: Voll)
Rotkäppchen. Abends 7 Uhr: I

Weitere Vorstellungen in „Der King des Ni
Siegfried Abonn. ß; Dienstag, 19. Januar:

Die Abonnementskarten sind auil
Während der Hauptpausen wird der eis«

Nach Schluss der Vorstellung stehen i
dem Haupteingange des Stadttheaters
nach 1. Hauptbahiihof, 2. Zoologis«
4. Derendorf, 6. Unterbilk (Flora) "

Zu vergebe

Musik-Vereinigung

„Polyhymnia"
l»liss«'lilorr -

Orcliesterprobe:
Donnerstags

Kammermusik:
Dienstags

abends 9 Uhr im Hotel
Meikur, Schadowstr 40.
Anmeldungen daselbst.

General-
Depot

Martin
Bayertz

jr.
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

am Hauptbahnhof ——

'. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

upers ab 6 Uhr, sowie nach
. Schluss der Theater

J.Büllstriing&CÜ,
<** Kohlen, «**
/\ Koks, Brikets /\

Fernapr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasie 5.
BpealaUtKt:

ta. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

I Parfümerie I
J = Bauer = ■

j Schadowstrasse 14 j
Fernsprecher 5255

| Erstklassiges Spezlal-Haus. |

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

S? Kohlen 5?
Langenhrahm - Anthrazit
Ib. Brechkoks lo jeder Körnung

für Zentralheizung
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